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Stadt Hürth 
Der Bürgermeister 

Sozialamt / Unterhaltsvorschussstelle 
Friedrich-Ebert-Straße 40 

50354 Hürth 
 
 

  

Antrag bei UV-Stelle eingegangen am  

 

 

 
Antrag auf Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz (UVG) 

 
 

Die Leistungen werden beantragt ab dem       

 
 

Haben Sie bereits Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz bezogen? 
 

☐ Nein, für mein Kind wurde noch nie Unterhaltsvorschuss bezogen.  

☐ Ja, es wurde bereits Unterhaltsvorschuss bezogen. 

    Leistungszeitraum:              Stadt:       
 
 
1. Angaben zu dem Kind, für das die Leistungen beantragt werden: 
 

Vorname, Familienname 

          

Geschlecht  

☐ männlich  ☐ weiblich  ☐ divers 

Geburtsdatum 

      

Geburtsort 

      

Staatsangehörigkeit 

      

Straße, Hausnummer 

      

PLZ, Ort, Land 

      

Das Kind lebt dauerhaft und überwiegend bei   ☐ der antragstellenden Person 

☐ der unterhaltspflichtigen Person                  ☐ im Wechselmodell bei beiden Elternteilen 

☐ eheliches Kind ☐ nicht eheliches Kind 
Besteht eine Beistandschaft / Vormundschaft? 

☐ nein   ☐ ja, bei        

Das Kind wird gesetzlich vertreten durch:   ☐ die Mutter    ☐ den Vater   

☐ beide Elternteile gemeinsam   ☐ den Vormund       

 

** Bitte fügen Sie die Geburtsurkunde des Kindes und/oder Vaterschaftsanerkennung bei. ** 

*** Sollte das Kind keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, reichen Sie bitte entsprechende  

Nachweise wie z. B. einen Aufenthaltstitel ein. Ausnahme: EU-Nationen *** 
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2. Angaben zur antragstellenden Person, bei der das Kind lebt: 
 

Vorname, Familienname, ggf. Geburtsname 

          

Geschlecht  

☐ männlich  ☐ weiblich  ☐ divers 

Geburtsdatum 

      

Geburtsort 

      

Staatsangehörigkeit 

      

Straße, Hausnummer 

      

PLZ, Ort, Land 

      

Telefonnummer:       

Email:       

Ich besitze folgende Steuerklasse: 

☐ I     ☐  II     ☐ III    ☐ IV     ☐ V     ☐ keine 

Familienstand 

☐ ledig ☐  geschieden seit        ☐ verwitwet seit          

☐ verheiratet  ☐ verheiratet, aber getrennt lebend seit        

☐ eingetragene Lebenspartnerschaft, aber getrennt lebend seit       

 

** Bei Familienstand geschieden bitte Scheidungsurteil und  bei  

Familienstand verwitwet bitte Sterbeurkunde der verstorbenen Person beifügen ** 

 

 
 
 

3. Geldleistungen, die das Kind erhält bzw. die für das Kind beantragt wurden 
 

Leistungen nach dem SGB II („Bürgergeld“) 

☐ nein 

☐ ja 

☐ wurden beantragt 

Jobcenter 

      

BG-Nummer 

      

Leistungen nach dem SGB XII (Sozialhilfe) 

☐ nein 

☐ ja 

Träger 
      

Aktenzeichen 
      
 

Rente 

☐ nein ☐ ja, und zwar: 

      

Versicherungsträger 
      

Höhe der Leistung 
      

☐ Eine Rente wurde beantragt. 

☐ Eine Rente wurde abgelehnt. 

Versicherungsträger 
      

Aktenzeichen 
      

Vorauszahlungen/Abfindungen 

☐ nein ☐ ja, und zwar am: 

      
Versicherungsträger 
      

Höhe der Leistung 
      

Kindergeld 

☐ nein 

☐ ja, laufend in Höhe von:  

          € 

☐ Das Kindergeld erhält 

der Elternteil, bei dem 
das Kind lebt. 

☐ Das Kindergeld erhält 

der Elternteil, bei dem 
das Kind nicht lebt. 
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4. Angaben zur unterhaltspflichtigen Person, bei der das Kind nicht lebt: 
 

Vorname, Familienname, ggf. Geburtsname 

          

Geschlecht  

☐ männlich  ☐ weiblich  ☐ divers 

Geburtsdatum 

      

Geburtsort 

      

Staatsangehörigkeit 

      

Straße, Hausnummer 

      

PLZ, Ort, Land 

      

Telefonnummer:       

Email:       

 

Steuerklasse: 

☐ I     ☐  II     ☐ III    ☐ IV     ☐ V     ☐ keine 

Familienstand 

☐ ledig  ☐  geschieden seit        ☐ verwitwet seit          

☐ verheiratet   ☐ verheiratet, aber getrennt lebend seit        

☐ eingetragene Lebenspartnerschaft, aber getrennt lebend seit       

 
Name und Anschrift der Arbeit gebenden Person / Firma oder des Zahlenden von Versor-
gungsbezügen / Sozialleistungen:       
 

 
Name und Anschrift der Krankenkasse:       
 

 
Findet eine Betreuung des Kindes durch die unterhaltspflichtige Person statt? 
 

☐ nein   ☐  ja:          

☐ Montag      ☐  Dienstag      ☐ Mittwoch      ☐ Donnerstag      ☐ Freitag  

☐ Samstag    ☐  Sonntag   

 

☐  regelmäßig           ☐ jede Woche         ☐  alle 2 Wochen    ☐  unregelmäßig   

 
 
 

5. Unterhaltsleistungen der unterhaltspflichtigen Person: 
 

 

Erhält das Kind von der unterhaltspflichtigen Person regelmäßig Unterhalt?   ☐ ja  ☐ nein   

 

Seit wann erfolgen Zahlungen? 

      

Die letzte Zahlung war am: 

      

Monatlicher Betrag: 

      

Ist die unterhaltspflichtige Person durch Gerichtsurteil, -beschluss oder -vergleich oder 
durch eigene schriftliche Verpflichtungserklärung zur Zahlung von Unterhalt an das Kind 

verpflichtet?      ☐ nein        ☐  ja:          

 
Hat sich die antragstellende Person im letzten Monat vor der Antragsstellung um Unter-
haltszahlung der unterhaltspflichtigen Person bemüht?       ☐ nein        ☐  ja    

 
Wann und wie?              
Mit welchem Erfolg?       
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6. Durchsetzung der Unterhaltsverpflichtung 
 

 

Ist ein Rechtsbeistand (Rechtsanwalt, Jugendamt) für Sie tätig?     ☐ ja     ☐ nein 

 

Name, Vorname 

      

Straße, Hausnummer 

      

PLZ, Ort, Land 

      

 
 
7. Angaben zu weiteren Kindern im Haushalt 
 

Name, Vorname 

      

Geburtsdatum 

      

☐ gemeinsames Kind 

☐ Kind der Mutter   ☐ Kind des Vaters 

lebt bei:   ☐ Mutter  ☐ Vater 

Name, Vorname 

      

Geburtsdatum 

      

☐ gemeinsames Kind 

☐ Kind der Mutter   ☐ Kind des Vaters 

lebt bei:   ☐ Mutter  ☐ Vater 

Name, Vorname 

      

Geburtsdatum 

      

☐ gemeinsames Kind 

☐ Kind der Mutter   ☐ Kind des Vaters 

lebt bei:   ☐ Mutter  ☐ Vater 

 

 
8. Bankverbindung der antragstellenden Person 
 

Name, Vorname 

 

      

 

Kreditinstitut 
 

      

IBAN 
 

      

BIC 
 

      
 

Für den Fall, dass Unterhaltsvorschusszahlungen geleistet werden, auf die kein Anspruch besteht,  
ermächtige ich mein Geldinstitut, diese Beträge an die Unterhaltsvorschussstelle zurück zu überweisen. 
 

     , den                        __________________________________________________ 

Ort                                        Datum                          Ihre Unterschrift 
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9. Erklärung 

 
Mit meiner Unterschrift versichere ich, dass ich: 
 
- meine Bankverbindung auf Richtigkeit geprüft habe und damit einverstanden bin,  
  die Leistungen auf dieses Bankkonto zu erhalten. 
- diesen Antrag nach bestem Wissen und Gewissen ausgefüllt und alle Angaben  
  vollständig gemacht habe.  
- das Merkblatt zum UVG erhalten und zur Kenntnis genommen.  
- auf meine Anzeigepflicht unter Hinweis auf das Merkblatt besonders aufmerksam  
  gemacht worden bin. 
- zur Kenntnis genommen habe, dass ich verpflichtet bin, alle Änderungen zu den  
  Angaben in diesem Antrag, die Auswirkungen auf die Leistung haben könnten, un 
  verzüglich mitzuteilen. Eine Verletzung dieser Pflicht kann als Ordnungswidrigkeit  
  mit einer Geldbuße geahndet werden. 
- dass mir bewusst ist, dass ein Anspruch auf Leistungen nach dem UVG nicht be 
  steht, wenn ich die Auskünfte, die zur Durchführung dieses Gesetzes notwendig  
  sind, nicht erteile oder wenn ich bei der Feststellung der Vaterschaft des Kindes  
  nicht mitwirke. 
- meiner Mitwirkungspflicht nach § 6 UVG nachkomme (siehe Merkblatt UVG). 
 
Für die Leistungen nach dem UVG werden die angegebenen persönlichen Daten 
elektronisch gespeichert und verarbeitet. Eine Übermittlung der Angaben aus dem 
Antrag erfolgt nur an die Stellen, die sie zur Erfüllung ihrer Aufgaben benötigen.  
 
Das Merkblatt „Informationen zur Datenverarbeitung nach Art. 13 und 14 DSGVO“ 
habe ich erhalten und zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
 

     , den                             

Ort                             Datum 

  
 
 
________________________________________________ 
                                    Ihre Unterschrift 

 

 

 

 

10. Folgende Anlagen sind beigefügt (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

☐ Geburtsurkunde des Kindes 

☐ Vaterschaftsanerkennung (sofern der Kindesvater nicht in der Geburtsurkunde steht) 

☐ Personalausweis / oder Reisepass der antragstellenden Person (Vorder- und Rückseite) 

☐ Aufenthaltstitel 

☐ Unterhaltstitel (sofern vorhanden) 

☐ Scheidungsurteil 

☐ Schulbescheinigung 

☐ Nachweis über Einkommen des Kindes (Ausbildungsvertrag, Gehaltsabrechnung etc.) 

☐ Sterbeurkunde 

☐ Haftbescheinigung von der unterhaltspflichtigen Person 

☐ Antragsformular UVG 

☐ Fragebogen „ergänzende Angaben“ für Kinder ab 12 Jahren 

☐ Merkblatt Vaterschaft  
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Hinweise zum Antragsvordruck UVG 
 

 

           Benötigte Unterlagen (in Kopie) bei Kindern im Alter von 0 bis 11 Jahren: 

 

 Antragsvordruck UVG 

 Merkblatt Vaterschaft 

 Personalausweis bzw. Pass des Antragstellers/der Antragstellerin  

(Vorder- und Rückseite) 

 evtl. Aufenthaltserlaubnis 

 Geburtsurkunde 

 Vaterschaftsanerkennung 

(wenn der Vater nicht in Geburtsurkunde eingetragen ist) 

 Nachweis über die Einrichtung einer Beistandschaft (Jugendamt Hürth), 

sofern der Vater bekannt ist, jedoch nicht in der Geburtsurkunde eingetragen wurde und es 

keine Vaterschaftsanerkennung gibt 

 Scheidungsurteil / Klageschrift, sofern vorhanden 

 Aktueller Unterhaltstitel (z.B. Gerichtsurteil, Urkunde, Beschluss, einstweilige 

Anordnung...) über den Kindesunterhalt, sofern vorhanden 

 Sämtlicher Schriftwechsel mit dem Anwalt in dieser Angelegenheit 

 Ihre Bankverbindung (IBAN, BIC und Kreditinstitut) 

 

 

 

             Benötigte Unterlagen (in Kopie) bei Kindern ab 12 Jahren: 

 

 Gleiche Antragsunterlagen wie bei Kindern 0 bis 11 Jahre 

 Fragebogen „ergänzende Angaben“ für Kinder von 12 bis 17 Jahren 

 sollten Leistungen vom Jobcenter bezogen werden, vollständigen für den  

maßgeblichen Monat (der Antragstellung) zuletzt bekanntgegebenen Bescheid des Jobcen-

ters, für Kinder von 12 – 17 Jahre  

 

 

 

            Benötigte Unterlagen (in Kopie) bei Kindern ab 15 Jahren: 

 

 Gleiche Antragsunterlagen wie bei Kindern 0 bis 11 Jahre 

 Fragebogen „ergänzende Angaben“ für Kinder von 12 bis 17 Jahren 

 sollten Leistungen vom Jobcenter bezogen werden, vollständigen für den  

maßgeblichen Monat (der Antragstellung) zuletzt bekanntgegebenen Bescheid des  

Jobcenters, für Kinder von 12 – 17 Jahre  

 aktuelle Schulbescheinigung ab 15. Lebensjahr oder Nachweis über Einkommen aus  

Erwerbstätigkeit (Ausbildung) bzw. Vermögen 

 
 


